Hessisches Statistisches Landesamt HESSEN

Kennziffer: C Il 1-3-j/13 August 2013

Viehbestandserhebung — Schweine —
im Mai 2013



Hessisches Statistisches Landesamt, Wiesbaden

Impressum

Dienstgebaude: RheinstraRe 35/37, 65185 Wiesbhaden
Briefadresse: 65175 Wiesbaden

Ihre Ansprechpartner fir Fragen und Anregungen zu diesem Bericht

Fr. Stass 0611 3802-512

Fr. Fagler 0611 3802-515

E-Malil agrar@statistik-hessen.de
Telefax 0611 3802-590

Internet http://www.statistik-hessen.de
Copyright

© Hessisches Statistisches Landesamt, Wiesbaden, 2013
Vervielfaltigung und Verbreitung, auch auszugsweise, mit Quellenangabe gestattet.

Allgemeine Geschéftsbedingungen

Die Allgemeinen Geschaftsbedingungen sind unter
http://www.statistik-hessen.de "AGB"
abrufbar.

Zeichenerklarungen
genau Null (nichts vorhanden) bzw. keine Veranderung eingetreten
Zahlenwert ungleich Null, Betrag jedoch kleiner als die Halfte von 1 in der
letzten besetzten Stelle
=  Zahlenwert unbekannt oder geheim zu halten
... = Zahlenwert lag bei Redaktionsschluss noch nicht vor
() = Aussagewert eingeschrankt, da der Zahlenwert statistisch unsicher ist
= keine Angabe, da Zahlenwert nicht sicher genug
Tabellenfeld gesperrt, weil Aussage nicht sinnvoll
(oder bei Veranderungsraten ist die Ausgangszahl kleiner als 100)
D = Durchschnitt
s = geschatzte Zahl
p
r

0

X o~
1

= vorlaufige Zahl
=  berichtigte Zahl

Aus Griinden der Ubersichtlichkeit sind nur negative Veranderungsraten und Salden mit einem
Vorzeichen versehen. Positive Verdanderungsraten und Salden sind ohne Vorzeichen.

Im Allgemeinen ist ohne Rucksicht auf die Endsumme auf- bzw. abgerundet worden.

Das Ergebnis der Summierung der Einzelzahlen kann deshalb geringfligig von der

Endsumme abweichen.
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Vorbemerkungen

Im vorliegenden Statistischen Bericht werden die Ergebnisse der reprasentativen Erhebung tber die Schweine-
bestédnde im Mai 2013 dargestellt.

Die Erhebungen der Schweinebestande werden, gemal des Gesetzes lber Agrarstatistiken (Agrarstatistik-
gesetz — AgrStatG) in der derzeit giltigen Fassung, bundesweit am 3. Mai und 3. November eines jeden
Jahres repréasentativ durchgefiihrt.

Auskunftspflichtig sind die Inhaber/Inhaberinnen oder Leiter/Leiterinnen von Betrieben mit mindestens 50

Schweinen oder 10 Zuchtsauen.

In das Aufbereitungsprogramm fiir die Erstellung der représentativen Ergebnisse der Viehzahlung ist ab dem
Jahr 2010 eine Berechnung des einfachen relativen Standardfehlers auf Basis der Einzelwerte integriert. Der
einfache relative Standardfehler wird als Maf3 fir die Gré3e des Zufallsfehlers herangezogen. Wegen der bes-
seren Ubersichtlichkeit erfolgt der Nachweis der relativen Standardfehler nur nach Fehlerklassen. Durch die
Fehlerkennzeichnung soll der Nutzer in die Lage versetzt werden, die Ergebniszuverlassigkeit fir seine Zwecke
hinreichend abschatzen zu kdénnen. Die hinter den Datenwerten aufgefiihrten Buchstaben spiegeln folgende
Fehlerklassen wieder:

— A -rel. Standardfehler bis unter 2%

— B - rel. Standardfehler 2% bis unter 5%
— C - rel. Standardfehler 5% bis unter 10%
— D - rel. Standardfehler 10% bis unter 15%
— E - rel. Standardfehler 15% und mehr

Datenwerte ab einem Standardfehler von 15 % werden — sofern vorhanden — durch einen Schragstrich ersetzt,

da die Aussagekraft stark eingeschréankt ist.



Schweinebestand am 3. Mai 2013"
. . Zu- bzw.
Malz) Ma|2) Abnahme (=) in %
Art der Angabe 2012 2013 2013
gegeniber
Ferkel unter 20 kg 1725 A 166,8 -3,3
Jungschweine unter 50 kg LG® 1235 A 123,8 0,3
Mastschweine zusammen 267,3 A 247,4 -7,4
davon
50 bis unter 80 kg LG® 1315 A 120,2 -8,6
80 bis unter 110 kg LGY 1111 A 101,9 -8,3
110 oder mehr kg LG® 248 B 25,4 2,4
Zuchtschweine 50 oder mehr kg LG® 490 A 46,2 -5,8
davon
Eber zur Zucht 0,8 D 11 37,9
Zuchtsauen zusammen 482 A 45,0 -6,5
davon
trachtige Sauen zusammen 353 A 32,9 -6,7
davon
Jungsauen, zum 1. Mal trachtig 57 A 5,6 -0,7
andere tréachtige Sauen 29,6 A 27,3 -7,9
nicht trachtige Sauen zusammen 129 A 12,1 -6,0
davon
Jungsauen, nicht trachtig 41 B 3,9 -50
andere nicht trachtige Sauen 88 A 8,2 -6,4
Schweine insgesamt 612,3 A 584,2 -4,6
Landw. Betriebe mit Schweinebestand 14 A 1,3 -10,4
darunter
landw. Betriebe mit Zuchtsauenbestand 06 A 0,5 -17,1

1) Mit entsprechender Fehlerklassenkennzeichnung. — 2) Endgultiges hochgerechnetes Reprasentativergebnis. — 3) LG = Lebendgewicht.
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		Schweinebestand am 3. Mai 20131)

		Art der Angabe		Mai 
20122)				Mai 
20132)				Zu- bzw.
Abnahme (–) in %
2013
gegenüber
2012

				in 1000				in 1000

		Ferkel unter 20 kg		172.5		A		166.8		A		 –3.3   

		Jungschweine unter 50 kg LG3)		123.5		A		123.8		A		0.3   

		Mastschweine zusammen		267.3		A		247.4		A		 –7.4   

		davon

		50 bis unter 80 kg LG3)		131.5		A		120.2		A		 –8.6   

		80 bis unter 110 kg LG3)		111.1		A		101.9		A		 –8.3   

		110 oder mehr kg LG3)		24.8		B		25.4		B		2.4   

		Zuchtschweine 50 oder mehr kg LG3)		49.0		A		46.2		A		 –5.8   

		davon

		Eber zur Zucht		0.8		D		1.1		D		37.9   

		Zuchtsauen zusammen		48.2		A		45.0		A		 –6.5   

		davon

		trächtige Sauen zusammen		35.3		A		32.9		A		 –6.7   

		davon

		Jungsauen, zum 1. Mal trächtig		5.7		A		5.6		A		 –0.7   

		andere trächtige Sauen		29.6		A		27.3		A		 –7.9   

		nicht trächtige Sauen zusammen		12.9		A		12.1		A		 –6.0   

		davon

		Jungsauen, nicht trächtig		4.1		B		3.9		B		 –5.0   

		andere nicht trächtige Sauen		8.8		A		8.2		A		 –6.4   

		Schweine   i n s g e s a m t		612.3		A		584.2		A		 –4.6   

		Landw. Betriebe mit Schweinebestand		1.4		A		1.3		A		 –10.4   

		darunter

		landw. Betriebe mit Zuchtsauenbestand		0.6		A		0.5		A		 –17.1   



		________

		1) Mit entsprechender Fehlerklassenkennzeichnung. — 2) Endgültiges hochgerechnetes Repräsentativergebnis. — 3) LG = Lebendgewicht.









